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70 Jahre städtische Kita Jahnplatz
- Ein Ort mit Geschichte und Herz
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Lesen Sie weiter auf Seite 2

Die städtische Kindertagesein-
richtung am Jahnplatz feiert in
diesem Jahr ihr 70-jähriges Be-
stehen und ist damit die älteste
kommunale Betreuungseinrich-
tung in Lage.
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Das 1954 errichtete Gebäude
bietet heute Platz für 90 Kinder
in vier Gruppen. In den 1990er
Jahren wurde die Einrichtung
um einen Anbau erweitert und
2012 erfolgte der Ausbau des
Dachgeschosses zur Betreuung
von U3-Kindern. Seit 2017 ar-
beitet die Kita im Verbund mit
den städtischen Einrichtungen
in Billinghausen, Müssen und
Ehrentrup zusammen. Im Mit-
telpunkt der Arbeit stehen Bil-
dung, Betreuung und Erziehung
von Kindern mit und ohne Be-
einträchtigung im Alter von 0,4
Jahren bis zur Einschulung.
Zum Jubiläum hatte das Team
rund um Leiterin Lisa Schlink

ein buntes Festprogramm vor-
bereitet. Bürgermeister Matt-
hias Kalkreuter überbrachte die
Glückwünsche von Rat und Ver-
waltung:
„Ich freue mich sehr, heute beim
Jubiläumsfest dabei zu sein. Als
Trägerin von sieben städtischen
Kindertageseinrichtungen ist es
der Stadt Lage ein besonderes
Anliegen, Eltern verlässliche
und qualifizierte Betreuungs-
plätze mit passenden Betreu-
ungskonzepten zu bieten.
Selbstverständlich berücksich-
tigen wir dabei auch individu-
elle Unterstützungsbedarfe -
zum Beispiel durch Sprachför-
derung für Kinder mit interna-

tionalem Hintergrund.“
Zahlreiche Kinder mit ihren Fa-
milien und Freunden, ehemali-
ge Kita-Kinder sowie Gäste aus
Politik und Verwaltung nutzten
die Gelegenheit, der Einrich-
tung zu gratulieren und gemein-
sam zu feiern. Für die Kinder
gab es ein abwechslungsreiches
Programm mit Hüpfburg, Spiel-
mobil, Kinderschminken und
Schatzsuche im Sandkasten. Ein
besonderes Highlight war die
zauberhafte Seifenblasenshow
„Bubble Magie“ von Adrian
Endres.
Der Förderverein „Little Rain-
bow“ sorgte mit einer Tombola
für Spannung und mit interna-

tionalen Speisen für das leibli-
che Wohl. Zudem hatte Kita-
Leiterin Lisa Schlink eine ein-
drucksvolle Timeline zur 70-jäh-
rigen Geschichte der Einrich-
tung gestaltet, die auf reges
Interesse stieß.
Am Ende waren sich alle einig:
Die städtische Kita am Jahn-
platz war in den vergangenen
sieben Jahrzehnten für viele Ge-
nerationen von Lagenser Kindern
ein prägender Ort - und ist es bis
heute geblieben. Aus dem einsti-
gen Kindergarten ist eine moder-
ne Kindertageseinrichtung gewor-
den, die Kinder individuell fördert,
herausfordert und in ihrer Ent-
wicklung begleitet.

Fortsetzung der Titelseite

Spiel, Spaß und Begegnung
Hier wurde viel Liebe verschenkt
Buntes Treiben im Bürgerpark der
Stadt Lage: Das Frühlingsfest von
weSHARE war ein großer Erfolg.
Am Freitagnachmittag, 16. Mai,
fanden sich dazu, auf dem auch
sonst gern besuchten Platz an
der Eichenallee, etwa 250 Men-
schen zusammen und feierten
gemeinsam.
Wer den Bürgerpark betrat, wur-
de von fröhlichen Gesichtern und
einem Park voller Leben emp-
fangen. Neben den bekannten
Spielgeräten wurde noch eini-
ges mehr aufgebaut. Eine Hüpf-
burg und der Bungeerun sorg-
ten für Action, während an an-
deren Stationen eher Geschick-
lichkeit gefragt war. Das Glücks-
rad, das diverse Gewinne be-
reithielt, stand kaum still. Mit
Kaffee und Kuchen gestärkt, war
außerdem viel Platz für wertvol-
le Begegnungen. Da war wirk-
lich für jeden etwas dabei.
Das Ziel des Frühlingsfestes? Den
Segen Gottes teilen - Freude, Zeit

und Liebe weitergeben. Das ist
ihnen an diesem besonderen Tag
gelungen. „Ihr habt heute ganz
viel Liebe verschenkt“, war das
Feedback einer Mutter. Am Ende
des Festes gingen viele zufriede-
ne Eltern, Großeltern und glückli-
che Kinder wieder nach Hause.
„Es war großartig“, lautet das
Fazit der Gemeinde. Sie lädt ganz
herzlich ein: Freitags von 16 bis
18 Uhr zum weSHARE in den Bür-
gerpark oder zu den anderen Ver-
anstaltungen im gegenüberlie-
genden Gemeindehaus.
Eineinhalb Monate intensive Pla-
nung gingen dieser Veranstaltung
voraus. Die EFG Lage vom Bund
der Ev.- Freik. Gemeinden in
Deutschland K. d. ö. R. geht von
Ostern bis zum Herbst bei gutem
Wetter jede Woche am Freitag von
16 bis 18 Uhr in den Park. Mit
dem weSHARE-Wagen voller
Spielgeräte, Snacks und Geträn-
ken wollen sie ihr Gemeinde-Mot-
to „Echt. Familiär. Gemeinsam.“

auch im Bürgerpark leben. Unter-
stützt wurde dieses Projekt von
dem Förderverin für Freizeit, Kul-
tur und Sport in Lage e. V. sowie

der Deutschen Stiftung für Enga-
gement und Ehrenamt.
Joanne Kriegerbarthold
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Förderverein Ziegelei Lage mit guter Entwicklung

Solide Zahlen konnte der Vorstand
des Fördervereins Ziegelei Lage
den Mitgliedern bei diesjährigen
Mitgliederversammlung präsen-
tieren. Im Jahre 2024 ist die Ver-
einsgemeinschaft um 10 Prozent
auf 441 Mitglieder gewachsen.
Eine gesunde Basis, auf der auch
die 2024 anstehenden Vorstands-
nachfolgen und die Neubesetzung
des Beirates gut geregelt werden
konnten.
Auch zur finanziellen Seite konn-
te Kassenwart Reinhold Berling
ein ausgeglichenes Ergebnis vor-
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stellen. Die laufenden Dauerprojek-
te des Vereins wie ÖPNV und Inklu-
sion, sowie die Antragsförderungen
auf Bereitstellung eines weiteren
3D-Druckers für die Erweiterung des
Programmangebotes für Kindern
und Jugendliche, sowie eines Lap-
tops für das Minecraft-Projekt, konn-
ten aus Beiträgen und Spenden fi-
nanziert werden.
Eine einwandfreie Kassenführung
bestätigten auch die Kassenprü-
ferinnen Marlies Albrecht und
Hannelore Schweichert-Siewing
und beantragten die Entlastung

des Kassenwartes und des gesam-
ten Vorstandes, die die anwesen-
den Mitglieder auch einstimmig er-
teilten. Hannelore Schweichert-Sie-
wing wird 2026 zusammen mit Hel-
mut Biere die Kasse prüfen.
Im Bericht des Vorsitzenden beton-
te Henry Schmidtpott auch die Akti-
vitäten für die Vereinsmitglieder.
Besonders die Museumtour zur Ze-
che Nachtigall nach Witten und zum
Schiffshebewerk Henrichenburg im
Waltrop, sowie die Jahresschrift
„Der Zieglerbote“ wurden von den
Mitgliedern sehr begrüßt. Beide

Maßnahmen werden darum auch
in 2025 fortgesetzt.
Traditionell enden die Mitglieder-
versammlungen des Fördervereins
Ziegelei Lage immer mit dem Be-
richt aus dem Museum. Dabei konn-
te Johanna Simon, Wissenschaftli-
che Referentin und stellvertreten-
de Museumsleitung des LWL-Mu-
seums Ziegelei Lage, viel und inte-
ressant über die im Aufbau befindli-
che neue Dauerausstellung berich-
ten. Im Frühjahr 2026 wird es dann
soweit sein, dass die neue Ausstel-
lung eröffnet wird.

Kennen Sie schon
„STADTRADELN-Bingo“?
Zusatzwettbewerb belohnt klimaschonendes
Verhalten.

Im Rahmen des STADTRADELNS
hat die Stadt Lage den Zusatz-
wettbewerb „STADTRADELN-Bin-
go“ aufgelegt.
Die bundesweite Aktion des STADT-
RADELNS erfolgt mit dem Ziel,
möglichst viele Kilometer mit dem
Fahrrad zurückzulegen. Beim STADT-
RADELN-Bingo geht es darüber hin-
aus darum, weitere Klimaschutzas-
pekte in den Alltag zu intergieren.
Während der Laufzeit des STADTRA-
DELNS (drei Wochen ab dem 3. Sonn-
tag im Mai) können dabei Extra-
Preise gewonnen werden.
Melden Sie sich unter
www.stadtradeln.de/lage an und
nutzen Sie dann die Bingo-Karte.

Hier sind es keine Zahlen, die ge-
zogen werden, sondern Aufgaben,
die von Ihnen zu erfüllen sind.
Haben Sie waagerecht, senkrecht
oder diagonal eine Reihe und das
mittlere Feld erfüllt, rufen Sie laut:
„Bingo!“
Anschließend senden Sie Ihre Bin-
go-Karte mit den darauf markier-
ten erledigten Aufgaben bis
spätestens 14. Juni per E-Mail an
klimaschutz@lage.de und neh-
men so an der Verlosung teil.
Geben Sie dabei bitte auch an,
unter welchem Namen Sie beim
STADTRADELN angemeldet sind.
Es warten tolle Preise auf die Teil-
nehmenden!
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Gospelchor Stapelage mit neuen Ideen,
Konzepten und Konzerten
Beide Einzelchöre vereinen sich zum gemischten Chor
Der durch mehrere Events im letz-
ten Jahr auf inzwischen 38 Sänger-
innen und Sänger angewachsene
Gospelchor Stapelage hat sich für
dieses Jahr viel vorgenommen.
Auf der Jahreshauptversammlung
stand die Wahl eines neuen Vor-
standes an. Der Vorsitzende Ach-
im Lügger begrüßte alle Chormit-
glieder und besonders die 13 neu-
en Sängerinnen und Sänger, die
im letzten Jahr neu in den Chor
eingetreten sind.
Ein besonderer Dank ging dabei
an Chorleiter Prof. em. Rainer
Weber, der im letzten Jahr nach
einer Auszeit wieder die Chorlei-
tung übernommen hatte. Er hat
es geschafft, in kurzer Zeit wieder
ein umfangreiches Programm ein-
zustudieren, mit dem der Chor
dann mehrere sehr erfolgreiche
Konzerte absolvierte. Zusätzlich
gratulierte Lügger ihm auch für
seine inzwischen 25-jährige er-
folgreiche Chorleitung.
Lügger ließ anschließend
nochmals die Höhepunkte des
Jahres Revue passieren und be-
dankte sich bei allen Sängerinnen
und Sänger für ihr Engagement
und besonders auch bei den Neu-
zugängen, die schon bei den ver-
gangenen Weihnachtskonzerten
fleißig mitsangen.
Als weitere Ehrung bekam der
stellvertretende Vorsitzende Pe-
ter Müller eine Anstecknadel und
Urkunde für 20-jährige Mitglied-
schaft. Für zehnjährige Mitglied-
schaft wurden Birgit Kampmann

und Sarah Stölting geehrt.
Nach Vorlage des Kassenberich-
tes wurde dem bisherigen Vor-
stand Entlastung erteilt.
Bei der anschließenden Wahl wur-
de der bisherige Vorstand mit Aus-
nahme der bisherigen stellvertre-
tenden Vorsitzenden Jutta Jarcke,
die ihr Amt zur Verfügung stellte,
wiedergewählt. An ihrer Stelle
wurde Tessa Spieß in den Vorstand
gewählt.
Eine einschneidende aber folge-
richtige Entscheidung wurde
danach durch eine Satzungsän-
derung beschlossen: Die Zusam-
menführung der beiden bisheri-
gen Einzelchöre ‚Voices of Confi-
dence‘ (Männergospelchor) und
‚Inspiration‘ (Frauengospelchor)
zu einem gemischten Chor unter
dem alten und neuen Namen Gos-
pelchor Stapelage.
Achim Lügger bedankte sich

danach noch beim Organisation-
team der im April stattgefunde-
nen Frühjahrswanderung und wies
noch auf das am 5. Juli, um 11
Uhr, geplante Konzert in dem be-
kannten Duftgarten Taoasis in
Lage hin. Vom 3. bis 5. Oktober
reist dann der gesamte Chor nach
Neuharlingersiel und gibt dort u.a.

auch ein Konzert in der ev. Kirche.
Zum Schluss der Hauptversamm-
lung wies Lügger noch auf die tra-
ditionellen Konzerte zur Weih-
nachtszeit hin, die in diesem Jahr
am 7. Dezember in der Marktkir-
che Lage und am 13. Dezember
im Kurtheater Horn-Bad Mein-
berg stattfinden werden.
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Walderlebnistag am 14. Juni im Lagenser Stadtwald
Tolle Erlebnisse für die ganze Familie
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Im Stadtwald gibt es immer et-
was zu entdecken, das gilt auch
für den diesjährigen Walderleb-
nistag. Die städtischen Familien-
zentren, die VHS Lippe-West und
die Stadt Lage laden Kinder und
Eltern dazu ein, an zehn Statio-
nen den Lagenser Stadtwald ak-
tiv zu erforschen und mit allen
Sinnen zu erleben.
„Der Walderlebnistag ist bei den
vergangenen Malen so gut ange-
kommen, dass er nun wieder auf-
gelegt wird.“, erklärt Ilka Beer-
mann, Leiterin des Fachteams
Umweltplanung der Stadt Lage.
Dieser findet am Samstag, 14.
Juni, von 14 bis 17 Uhr, im östli-
chen Teil des Lagenser Stadtwal-
des statt.
Zehn Stationen, von den Kitas
betreut, ermöglichen zum Beispiel
Märchen kennenzulernen, etwas
über die Tiere des Waldes zu er-
fahren, eine Kletter- und Balan-
cierstation zu absolvieren oder
auch eine Menge über die Natur
zu lernen. An jeder Station gibt
es einen Stempel. Flyer für die
Stempel-Sammlung werden in
den Kitas verteilt, sind aber auch
am Veranstaltungstag vor Ort er-
hältlich.
Zusätzlich zu den zehn Stationen
sind auch die rollende Waldschu-
le mit ausgestopften Waldtieren,
der „bienenfritze“ mit einem
Stand rund um die Biene und ih-
ren Honig, der BUND sowie die
Pfadfinder vom „Stamm der Rit-
ter“ mit Stockbrot zu Gast. An
der Hütte auf der Obstwiese gibt
es Kuchen, Bratwürstchen und
Getränke zu moderaten Preisen.
„Es geht dabei um Spaß, nicht um
den Wettbewerb.“, sagt Katja
Hübner-Matern, Leiterin des Städ-
tischen Verbundfamilienzentrums
Müssen. „Und die Erfahrung hat
gezeigt, dass die Kinder immer
sehr motiviert sind, alle Stempel
zu sammeln.“, ergänzt Claudia
Tunsch von der VHS Lippe-West.
An der Stadtwaldhütte und an der

Wilhelmsburg stehen keine Park-
plätze zur Verfügung. Besucher/
innen werden gebeten, nach Mög-
lichkeit mit dem Fahrrad oder per
Bus zu kommen. Darüber hinaus
wird darum gebeten, in den um-
liegenden Straßen nur dort zu par-
ken, wo dies erlaubt ist.
Die Veranstalterinnen freuen sich
über viele Besucherinnen und Be-
sucher, um gemeinsam einen span-
nenden Nachmittag in der Natur
zu verbringen. Die Teilnahme ist
kostenlos.
Der Walderlebnistag findet bei
anhaltendem Regen, Sturm oder
Gewitter nicht statt.
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Lippischer Heimatbund
wandert

LineDance-Schnupperkurs für Anfänger

Klönen und Kaffeetrinken

LineDance ist ein beliebter Tanz,
um sich gemeinsam mit anderen
zu aktueller Musik und eingän-
gigen Choreographien zu bewe-
gen. Er wird typischerweise ohne
Partner zu gängigen Liedern ge-
tanzt und ist schnell und intuitiv

erlernbar.
Für einen ersten Einblick bietet
der Verein der Tanzsportfreunde
Lemgo (www.vdt-lemgo.de) einen
Schnupperkurs LineDance für An-
fänger an. Ab dem 22. Juni wer-
den an vier Sonntagen jeweils

von 16 bis 17 Uhr im Quartiers-
zentrum Lemgo, Kleiner Schrat-
weg 50, einfache Choreographi-
en und Grundlagen erlernt, die
in weiteren Kursen ab Herbst
wiederholt und vertieft werden
können.

Es sind keine Vorkenntnisse und
kein besonderes Schuhwerk er-
forderlich. Anmeldung und wei-
tere Infos unter pressewart@vdt-
lemgo.de sowie 0171 575 7777.
VdT Verein der Tanzsportfreunde
Lemgo e.V.

Die Wanderer im Lippischen Hei-
matbund, OV Lage e.V., laden für
Sonntag, 8. Juni, zu einer 7,5 Kilo-
meter langen Wanderung in Bad
Salzuflen-Wüsten ein. Abfahrt ist
um 9 Uhr vom Parkplatz Eichenal-
lee. Gästewanderer sind herzlich

willkommen.
Wie bereits bei der letzten Wan-
derung informiert wurde, entfällt
das gemeinsame Mittagessen.
Eine Anmeldung bei Wanderfüh-
rer Jürgen Bauer ist daher nicht
erforderlich.

Am 5. Juni, ab 15 Uhr, trifft
sich die AWO-Pottenhausen im
Vereinstreff an der Krentruper-
straße.
Beim Klönen und Kaffeetrinken
und guten Gesprächen wollen wir
gemeinsam einen gemütlichen

Nachmittag verbringen.
Gäste die nicht der AWO angehö-
ren sind herzlich willkommen.

Bitte anmelden bei Elisabeth Sun-
kovsky, 05232 62808 oder Axel
Wiebusch, 05232 921323.

Auftaktsaison in der Juniorenklasse für die Lagenser
Kunstradfahrerinnen erfolgreich beendet
Mathilda Jungert und Friederike Rassokha überzeugen auch bei der Deutschen Meisterschaft

Nicht umsonst wird das bayrische
Städtchen Amorbach als ein
„Schmuckkästchen“ der Architek-
tur bezeichnet. Als neues
„Schmuckstück“ im Zweier Kunst-
radsport der Juniorinnen dürften
Mathilda Jungert und die erst
zwölfjährige Friederike Rassokha
vom RSV „Tempo“ Lieme einge-
hen.

Nach dem Wechsel aus der Schü-
ler- in die Juniorenaltersstufe be-
nötigten sie keine Eingewöh-
nungsphase, sondern zeigten den
Mitbewerberinnen auf Anhieb,
dass sie auch in dieser Altersgrup-
pierung zur nationalen Spitze ge-
hören. Nach hervorragenden Er-
gebnissen in der Junior-Masters-
Serie in Lemgo, Haslach/Schwarz-
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Sportabzeichensaison 2025

wald und Schwanewede ging es
mit ihrer Trainerin Ramona Petz
hochmotiviert vom 15. bis 17. Mai
zur Deutschen Meisterschaft nach
Bayern.
Ausschließlich kleine Fehler, die
nur die Fachjury erkannte, aber
ansonsten sturzfrei eine perfekte
Vorstellung, führten dazu, dass
Jungert/Rassokha sich in der End-
abrechnung um einen Platz ver-
bessern und mit einem hervorra-
genden 5. Platz im Gepäck die
Heimreise antreten konnten. Doch
läuft die Saison immer noch auf
Hochtouren: In der Schülerklasse,
zu der die beiden auch in diesem
Jahr noch in der Einzelwertung
bzw. der Mannschaftswertung
zählen, geht es am 25. Mai zur
Landesmeisterschaft NRW nach
Kervenheim/Kevelar und Mitte

Juni zur Deutschen Meisterschaft
in Wiesbaden.
(Gerd Schäfer-Nolte, Vorstandsvor-
sitzender RSV Tempo Lieme e. V.)

Bis zum 24. September findet
jeweils mittwochs um 18:30 Uhr
im Carl-Heinz-Reiche-Stadion am
Werreanger ein Training und die
Abnahme des Sportabzeichens
statt.
Weitere Zusatztermine:Weitere Zusatztermine:Weitere Zusatztermine:Weitere Zusatztermine:Weitere Zusatztermine:
200 Meter Radfahren fliegender
Start: Freitag, 5. September, 17:30
Uhr, Hüntruper Str. (Nähe Hörster
Straße)

20 Kilometer Radfahren: Freitag,
5. September, 18 Uhr, Ab Alter
Sportplatz Wissentrup (Kameru-
ner Straße)
Schwimmabnahme: Im beliebigen
Schwimmbad möglich. (Zur Abnah-
me des Sportabzeichens ist der
Eintritt frei.)
Weitere Informationen vor Ort und
auch unter www.deutsches-
sportabzeichen.de.
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Busreise der AWO-Pottenhausen und AWO-Lage
Zu einer mehrtägigen Busreise
startete die AWO-Pottenhausen
und AWO-Lage, aber auch Freun-
de der AWO waren dabei Rich-
tung Aurich. Der Vorsitzende Axel
Wiebusch hatte eine intressann-
te, spannede Tour vorbereitet.
Den Anfang machte Emden mit sei-
nem Hafen,die Teilnehmer waren
überrascht von der Größe des Ha-
fens und vor allen von der Vielfallt
und Größe der Schiffe die bei der
Hafenrundfahrt zu sehen waren.
Den nächsten Tag verbrachte die
Reisegesellschaft auf der Insel
Langeroog von der es am späten
Nachmittag mit vielen neuen Ein-
drücken zurück aufs Festland ging.
Eine Tour der Küste entlang durf-
te auch nicht fehlen, ein sehr kun-
diger Reiseleiter zeigte und er-
klärte uns die schönsten Ecken

im hohen Norden.
Besonders intressant war der Be-
such auf dem Marinestützpunkt
Wilhelmshaven. Am Sonntag auf
der Rückfahrt gab es noch eine

Hafenbesichtigung in Wilhelmsha-
fen. Mit vielen neuen Eindrücken,
viele hatten noch nie so große
Schiffe und Fregatten gesehen
ging es an die Rückreise.

Nicht nur der Vorsitzende Axel
Wiebusch hat guten Einsatz ge-
zeigt, auch der Wettergott hat es
mit uns Lagensern sehr gut ge-
meint.

„We’re the voice“
Frühjahrskonzert mit „hautnah VoiceArt“
Nach seinem erfolgreichen Ju-
biläumskonzert zum 30-jähri-
gen Bestehen im letzten Jahr
lädt „hautnah VoiceArt“ jetzt
zu einem kleinen Frühjahrskon-
zert unter dem Titel „We’re the
voice“ ein. In der ev.-ref. Kirche
Lemgo-Lieme präsentiert der
Pop-Chor unter der Leitung von
Simon Herten Ausschnitte sei-
nes aktuellen Repertoires.
Das seit über drei Jahrzehnten
von einer begeisterten Fange-
meinde unterstützte Ensemble
zählt mittlerweile zum „Urge-
stein“ der ostwestfälisch-lippi-
schen Chorszene. „hautnah
VoiceArt“ ist in vielen musika-
lischen Genres zuhause, sei es
„a cappella“ oder mit Instru-
mentalbegleitung durch Chor-
mitglieder oder Gastmusiker.
Neben einem breiten Spektrum
von Pop-Songs interpretiert der
Chor auch klassisches Liedgut
und ambitionierte Rock-Arran-
gements, z.B. von Queen, Me-
tallica oder Linkin Park.
Also schon einmal vormerken:
Herzliche Einladung zum Früh-

jahrskonzert von „hautnah
VoiceArt“ am 15. Juni um 17
Uhr in der ev.-ref. Kirche Lem-
go-Lieme. Einlass ist ab 16:30

Uhr, der Eintritt ist wie immer
frei. Der Chor freut sich auf
zahlreiche Besucher und Spen-
den zur Finanzierung seiner

musikalischen Arbeit.
Weitere Informationen und
Kontakt:
www.hautnah-voiceart.de
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Montag, 16. Juni 2025Montag, 16. Juni 2025Montag, 16. Juni 2025Montag, 16. Juni 2025Montag, 16. Juni 2025

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
06.06.2025 um 10 Uhr06.06.2025 um 10 Uhr06.06.2025 um 10 Uhr06.06.2025 um 10 Uhr06.06.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
ImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesuche
Haus oder DoppelhaushälfteHaus oder DoppelhaushälfteHaus oder DoppelhaushälfteHaus oder DoppelhaushälfteHaus oder Doppelhaushälfte
gesuchtgesuchtgesuchtgesuchtgesucht

5-köpfige Familie sucht in Lage
Doppelhaushälfte mit Garten zur Mie-
te oder Haus mit Garten zum Kauf.
Tel. 017662157062

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Ankauf von Ankauf von Ankauf von Ankauf von Ankauf von Antik bis ModernAntik bis ModernAntik bis ModernAntik bis ModernAntik bis Modern
Antike Möbel, Porzellan, Gemälde,
Nähmaschinen, Fotokameras, Musik-
instrumente, Briefmarken, Brillen u.
Gestelle, Uhren aller Art, Mode-
schmuck, Münzen u. Medaillen, Asia-
tika, Militaria, Silber u. Bestecke,
Zinn, Kupfer Kannen u.v.m. Bitte al-
les anbieten. TEL: 0177 8971551

StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt
Raumpflegerin in Müssen gesucht!Raumpflegerin in Müssen gesucht!Raumpflegerin in Müssen gesucht!Raumpflegerin in Müssen gesucht!Raumpflegerin in Müssen gesucht!

Für Reinigung in einem Privat-
haushalt, suchen wir für 2-3 Std. die
Woche eine Reinigungskraft. Tel.
01725222819
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Berufswelt Kupfer:
Spannende Aufgaben in diversen Industrien
Zukunftssichere Karrierechancen rund um das vielseitige Metall
Kupfer ist ein ständiger Begleiter
unseres alltäglichen Lebens, auch
wenn uns das nur selten bewusst
ist. Dieses wichtige Industrie- und
Funktionsmetall ist entscheidend
daran beteiligt, dass wir per
Smartphone, Tablet und PC
miteinander in Verbindung stehen.
Es ist unersetzlich in der Energie-
erzeugung aus Wind, Wasser und
Sonne und sorgt dafür, dass der
Strom bis nach Hause zu unseren
Steckdosen gelangt. Und konti-
nuierlich kümmern sich Menschen
weltweit darum, mithilfe von Kup-
fer umweltfreundliche Technolo-

gien zu entwickeln, Anwendun-
gen zu verbessern und neue Ein-
satzgebiete zu erschließen, die
unser Leben bereichern. Entspre-
chend vielfältig und zukunfts-
trächtig sind die Berufsbilder und
Branchen, in denen das rote Me-
tall eine Rolle spielt.
Zukunftswerkstoff mit guten Ent-Zukunftswerkstoff mit guten Ent-Zukunftswerkstoff mit guten Ent-Zukunftswerkstoff mit guten Ent-Zukunftswerkstoff mit guten Ent-
wicklungsperspektivenwicklungsperspektivenwicklungsperspektivenwicklungsperspektivenwicklungsperspektiven
In der gesamten Wertschöpfung
von Kupfer gibt es eine Vielzahl
von Berufsbildern. Sie reichen von
den Metallbe- und Verarbeitern
über Techniker und Elektroniker,
Kaufleute und Ingenieure bis hin

zu Wissenschaftlern und Grundla-
genforschern oder Fachleuten für
erneuerbare Energien. Der Ein-
stieg in spannende Jobs rund um
Kupfer ist auf vielen Wegen mög-
lich. Die klassische Ausbildung im
dualen System mit einer Lehre im
Betrieb und Berufsschule führt zu
anspruchsvollen technischen und
handwerklichen Tätigkeiten etwa
als Feinwerk-, Fertigungs-, Indus-
trie- oder Gießereimechaniker.
Über ein Studium eröffnen sich
vielfältige Möglichkeiten im In-
genieurwesen, in der Elektronik
oder in der Wissenschaft. Unter

www.kupfer.de/berufsbilder-in-
der-kupferindustrie gibt es viele
weitere Infos zu allen typischen
Berufen in der Kupferindustrie
sowie Links zu den Mitgliedsun-
ternehmen des Kupferverbands,
die auf ihren Websites Stellen-
und Ausbildungsangebote veröf-
fentlichen. Unter dem Hashtag
#copperjobs läuft zudem auf
LinkedIn eine Kampagne mit
spannenden Einblicken in Kup-
ferberufe.
Sichere Sichere Sichere Sichere Sichere Arbeitsplätze in vielenArbeitsplätze in vielenArbeitsplätze in vielenArbeitsplätze in vielenArbeitsplätze in vielen
BranchenBranchenBranchenBranchenBranchen
Neben den innovativen Anwen-
dungen in der Energieerzeugung
und -verteilung, in der Elektronik
und Elektromobilität spielt Kup-
fer auch in traditionellen Hand-
werken eine Rolle. Installateure
setzen es für Trinkwasser-, Gas-
und Heizungsleitungen ein, Elek-
trohandwerker legen tagtäglich
Kupferleitungen. In der Architek-
tur wird das Metall wegen seiner
ästhetischen Eigenschaften und
Haltbarkeit zum Beispiel für Be-
dachungen und Fassadenverklei-
dungen geschätzt. Musikinstru-
mentenbauer nutzen es als Mes-
singlegierung für die Herstellung
von Trompete, Posaune und Co.
Und ganz klassisch wird Kupfer in
verschiedenen Legierungen bei
der Münzprägung eingesetzt. So
sorgt das rote Metall für sichere
Arbeitsplätze in vielen Bereichen
- auch außerhalb der Kupferin-
dustrie. (DJD)

Kupfer spielt in vielen zukunfts-Kupfer spielt in vielen zukunfts-Kupfer spielt in vielen zukunfts-Kupfer spielt in vielen zukunfts-Kupfer spielt in vielen zukunfts-
weisenden Berufen eine wichtigeweisenden Berufen eine wichtigeweisenden Berufen eine wichtigeweisenden Berufen eine wichtigeweisenden Berufen eine wichtige
Rolle - zum Beispiel in der Entwick-Rolle - zum Beispiel in der Entwick-Rolle - zum Beispiel in der Entwick-Rolle - zum Beispiel in der Entwick-Rolle - zum Beispiel in der Entwick-
lung und Produktion von E-Autos.lung und Produktion von E-Autos.lung und Produktion von E-Autos.lung und Produktion von E-Autos.lung und Produktion von E-Autos.
Foto: DJD/Kupferverband/PixabayFoto: DJD/Kupferverband/PixabayFoto: DJD/Kupferverband/PixabayFoto: DJD/Kupferverband/PixabayFoto: DJD/Kupferverband/Pixabay
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Montag, 2. JuniMontag, 2. JuniMontag, 2. JuniMontag, 2. JuniMontag, 2. Juni
Medica-ApothekeMedica-ApothekeMedica-ApothekeMedica-ApothekeMedica-Apotheke
Lagesche Straße 9-13, 32657 Lemgo, 05261/667626

Dienstag, 3. JuniDienstag, 3. JuniDienstag, 3. JuniDienstag, 3. JuniDienstag, 3. Juni
Engelbert-KämpferEngelbert-KämpferEngelbert-KämpferEngelbert-KämpferEngelbert-Kämpfer-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Engelbert-Kämpfer-Straße 60, 32657 Lemgo, 05261/14666

Mittwoch, 4. JuniMittwoch, 4. JuniMittwoch, 4. JuniMittwoch, 4. JuniMittwoch, 4. Juni
Hof-ApothekeHof-ApothekeHof-ApothekeHof-ApothekeHof-Apotheke
Lange Straße 55, 32756 Detmold (Innenstadt), 05231/23255

Donnerstag, 5. JuniDonnerstag, 5. JuniDonnerstag, 5. JuniDonnerstag, 5. JuniDonnerstag, 5. Juni
LaVie-ApothekeLaVie-ApothekeLaVie-ApothekeLaVie-ApothekeLaVie-Apotheke
Ernst-Hilker-Straße 15, 32758 Detmold, 05231/3031615

Freitag, 6. JuniFreitag, 6. JuniFreitag, 6. JuniFreitag, 6. JuniFreitag, 6. Juni
Leopold-ApothekeLeopold-ApothekeLeopold-ApothekeLeopold-ApothekeLeopold-Apotheke
Leopoldstraße 2 - 4, 32657 Lemgo, 05261/94460

Samstag, 7. JuniSamstag, 7. JuniSamstag, 7. JuniSamstag, 7. JuniSamstag, 7. Juni
Schwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-Apotheke
Lemgoer Straße 7, 32791 Lage (Hardissen), 05232/2577

Sonntag, 8. JuniSonntag, 8. JuniSonntag, 8. JuniSonntag, 8. JuniSonntag, 8. Juni
Aesculap Aesculap Aesculap Aesculap Aesculap ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Mittelstraße 25, 32657 Lemgo, 05261/3727

Montag, 9. JuniMontag, 9. JuniMontag, 9. JuniMontag, 9. JuniMontag, 9. Juni
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Bielefelder Straße 264, 32758 Detmold (Heidenoldendorf),
05231/66355

Dienstag, 10. JuniDienstag, 10. JuniDienstag, 10. JuniDienstag, 10. JuniDienstag, 10. Juni
Apotheke am JohannistorApotheke am JohannistorApotheke am JohannistorApotheke am JohannistorApotheke am Johannistor
Mittelstraße 112, 32657 Lemgo, 05261/94540

Mittwoch, 11. JuniMittwoch, 11. JuniMittwoch, 11. JuniMittwoch, 11. JuniMittwoch, 11. Juni
PPPPPaulinen aulinen aulinen aulinen aulinen ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bruchstraße 42, 32756 Detmold (Innenstadt), 05231/9816625

Donnerstag, 12. JuniDonnerstag, 12. JuniDonnerstag, 12. JuniDonnerstag, 12. JuniDonnerstag, 12. Juni
Rats-ApothekeRats-ApothekeRats-ApothekeRats-ApothekeRats-Apotheke
Markt 1, 32657 Lemgo, 05261/4864

Freitag, 13. JuniFreitag, 13. JuniFreitag, 13. JuniFreitag, 13. JuniFreitag, 13. Juni
TTTTTeutoburg-Apothekeutoburg-Apothekeutoburg-Apothekeutoburg-Apothekeutoburg-Apothekeeeee
Bielefelder Straße 561, 32758 Detmold (Pivitsheide), 05232/987700

Samstag, 14. JuniSamstag, 14. JuniSamstag, 14. JuniSamstag, 14. JuniSamstag, 14. Juni
Medica-ApothekeMedica-ApothekeMedica-ApothekeMedica-ApothekeMedica-Apotheke
Lagesche Straße 9-13, 32657 Lemgo, 05261/667626

Sonntag, 15. JuniSonntag, 15. JuniSonntag, 15. JuniSonntag, 15. JuniSonntag, 15. Juni
Apotheke an der PostApotheke an der PostApotheke an der PostApotheke an der PostApotheke an der Post
Bismarckstraße 17, 32756 Detmold, 05231/92300

Montag, 16. JuniMontag, 16. JuniMontag, 16. JuniMontag, 16. JuniMontag, 16. Juni
Bahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-Apotheke
Bahnhofstraße 1, 32756 Detmold (Innenstadt), 05231/22556

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Angaben ohne Gewähr
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Passwort ändern: einmal richtig und dann nie wieder!
Mit den richtigen Maßnahmen bleiben Online-Konten dauerhaft geschützt

Lange wurde empfohlen, Passwör-
ter regelmäßig zu ändern, um
Konten vor unberechtigten Zugrif-
fen zu schützen. Viele
Verbraucher:innen haben dadurch
ihre Passwörter mit der Zeit aber
eher geschwächt, um sie sich bei
der Vielzahl an Passwörtern leich-
ter merken zu können. „Es ist bes-
ser einmal ein starkes Passwort
zu wählen statt ständig wechseln-
de schwache Passwörter zu nut-
zen“, sagt Ayten Öksüz, Daten-
schutzexpertin bei der Verbrau-
cherzentrale NRW. Daher sei auch
der „Ändere Dein Passwort“-Tag
am 1. Februar in seinem ursprüng-
lichen Sinne überholt. Die Exper-
tin rät: „Wer noch keine starken
Passwörter nutzt oder ein und
dasselbe Passwort für mehrere
Account verwendet, sollte seine
Passwörter jetzt einmal ändern.
Dann können die Passwörter im
besten Fall dauerhaft im Einsatz
bleiben. Noch wichtiger wäre es
aber, gerade sensible Accounts
zusätzlich mit der 2-Faktor-Au-
thentisierung zu sichern.“ Mit den
folgenden Tipps können
Verbraucher:innen ihre Online-
Accounts effektiv schützen:

Wie sieht ein starkes PasswortWie sieht ein starkes PasswortWie sieht ein starkes PasswortWie sieht ein starkes PasswortWie sieht ein starkes Passwort
aus?aus?aus?aus?aus?
Grundsätzlich gilt: Je länger, des-
to besser. Ein starkes Passwort
sollte mindestens acht (besser
zwölf) Zeichen lang sein – dann aber
auch aus vier verschiedenen Zeichen-
arten bestehen, also Groß- und Klein-
buchstaben, Zahlen und Sonderzei-
chen (z.B. § $ % & ! ?). Ein langes
Passwort, das mindestens 25 Zei-
chen oder länger ist, kann hingegen
auch aus nur zwei Zeichenarten be-
stehen. Je sensibler ein Zugang ist
(etwa beim Online-Banking), umso
mehr Sorgfalt ist bei der Auswahl
eines starken Passworts nötig.
Besonders wichtig:
Für jedes Konto sollte ein eige-
nes Passwort gewählt werden.
Wer einmal ein starkes Passwort
erstellt hat, kann es so dauerhaft
für das entsprechende Konto nut-
zen. Es müsste nur in den Fällen,
in denen das Passwort in die fal-
schen Hände geraten sein könn-
te, geändert werden, zum Beispiel

wenn ein Datenleck bekannt wird
oder das Gerät mit Schadsoftwa-
re infiziert wurde.

Wie funktioniert die 2-FWie funktioniert die 2-FWie funktioniert die 2-FWie funktioniert die 2-FWie funktioniert die 2-Faktoraktoraktoraktoraktor-----
Authentisierung?Authentisierung?Authentisierung?Authentisierung?Authentisierung?
Da selbst das stärkste Passwort
nicht unknackbar ist und bei ei-
nem Datenleck oder erfolgrei-
chem Phishing-Angriff schnell in
falsche Hände geraten kann, bie-
ten Passwörter allein nicht den
bestmöglichen Account-Schutz. Es
empfiehlt sich, Online-Accounts
mit einer Zwei-Faktor-Authenti-
sierung (2FA) zusätzlich zu schüt-
zen, wenn Anbieter diese Mög-
lichkeit bereitstellen. Diese fun-
giert wie ein zweites Sicherheits-
schloss. Bei der 2FA wird die Iden-
tität, nicht nur mit dem Passwort,
sondern mit einem zweiten Fak-
tor bestätigt. Damit wird es Kri-
minellen erschwert, auf Daten zu-
zugreifen, selbst wenn ihnen das
Passwort bekannt ist. Bei diesem
zweiten Faktor kann es sich
beispielsweise um einen Bestäti-
gungscode per E-Mail, eine SMS-
TAN oder ein Einmal-Passwort
handeln. Mittlerweile sind auch
biometrische Verfahren sehr ver-
breitet, beispielsweise Gesichts-
oder Fingerabdruckscans über das
Smartphone.

Wie kann ich Passwörter sicherWie kann ich Passwörter sicherWie kann ich Passwörter sicherWie kann ich Passwörter sicherWie kann ich Passwörter sicher
aufbewahren?aufbewahren?aufbewahren?aufbewahren?aufbewahren?
Verbraucher:innen nutzen heut-
zutage so viele Online-Dienste,

dass die einzelnen Passwörter un-
möglich im Gedächtnis behalten
werden können. Eine gute Hilfe
können daher Passwort-Manager
sein. Darin lassen sich starke Pass-
wörter erstellen, verwalten und
verschlüsselt speichern.
Nutzer:innen müssen sich dann nur
noch das zentrale Passwort für den
Zugang zu ihrem Passwort-Mana-
ger merken, das natürlich ganz
besonders stark sein sollte.

Gibt es eine Gibt es eine Gibt es eine Gibt es eine Gibt es eine Alternative zu PAlternative zu PAlternative zu PAlternative zu PAlternative zu Pass-ass-ass-ass-ass-
wörtern?wörtern?wörtern?wörtern?wörtern?
Seit einigen Jahren gibt es das
Passkey-Verfahren, das die An-
meldung bei Online-Diensten ganz
ohne Passwörter ermöglicht. Da-
mit besteht auch nicht mehr die
Gefahr, dass Kriminelle Passwör-
ter zum Beispiel bei einem Phis-
hing-Angriff oder Datenleck abgrei-
fen können. Passkeys sind lange,
zufällig generierte Zeichenketten,
offen und herstellerunabhängig.
Sie werden von einem sogenann-
ten Authenticator erstellt und dort
auch gespeichert, sobald man sich
bei einem Online-Dienst, der die-
ses Verfahren unterstützt, regist-
riert. Gleichzeitig wird ein zum je-
weiligen Passkey (auch privater
Schlüssel genannt) passender öf-
fentlicher Schlüssel erzeugt und
beim Anbieter hinterlegt. Der Au-
thenticator kann zum Beispiel ein
FIDO2-Stick sein (ein spezielles
Gerät ähnlich wie ein USB-Stick),
ein Computerprogramm oder eine

Smartphone-App. Bei der nächs-
ten Anmeldung wird dann im Hin-
tergrund durch das Zusammenspiel
mehrerer Komponenten die Iden-
tität des Nutzers oder der Nutze-
rin bestätigt. Nutzer:innen selbst
müssen beim Login in den Online-
Account dann kein Passwort mehr
eingeben, sondern nur noch
den Zugriff auf die Passkeys im
Authenticator bestätigen, per Fin-
gerabdruck, Gesichtsscan oder
durch die Eingabe einer PIN. Falls
Kriminelle beispielsweise durch
einen Datenleck beim Anbieter
Zugriff auf die dort gespeicherten
öffentlichen Schlüssel bekommen,
können sie damit nichts anfan-
gen. Denn diese funktionieren nur
in Kombination mit dem jeweils
passenden privaten Schlüssel,
dem Passkey.

Weiterführende Infos und Links:Weiterführende Infos und Links:Weiterführende Infos und Links:Weiterführende Infos und Links:Weiterführende Infos und Links:
Mehr Infos zu starken Passwör-
tern unter:
https://
www.verbraucherzentrale.nrw/
node/11672
So funktioniert die 2-Faktor-Au-
thentisierung:
https://
www.verbraucherzentrale.nrw/
node/85173
So funktionieren Passkeys:
https://
www.verbraucherzentrale.nrw/
node/94842
(Quelle: Verbraucherzentrale
NRW / Bergisch Gladbach)


